




 

Alte Nr. 114 

1457 Januar 29 („des neysten satersdaigs na s. Paulus daige Conv.“)  

Vor den Xantener Schöffen Ar. Herenhaiff und Johannes ingen Late verkaufen die 

Eheleute Lambert und Mechtelt Steenhart eine Rente von zwei oberländischen 

rheinischen Goldgulden aus ihrem Haus und Erbe in der Klever Straße 

(„Cleefschestrate“), gelegen zwischen Haus und Erbe des Wilhelm Monferant bzw. 

dem des Wilhelms Spaens, an Johannes Hardennack, Sohn des Gerit, und dessen 

Ehefrau Lysken. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

 

Transfix 

1461 April 5 („des gudesdaigs na Quasi modo“) 

Vor den Schöffen zu Xanten verkaufen die oben genannten Eheleute Johannes und 

Lysken Hardennack die Rente an die Eheleute Gaidert und Gaertgen Rodeheynen. 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel ab. 


